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Übernahme des Korreferats und seine konstruktiven Hinweise. Herrn Prof.
David L. Woodruff, Ph.D., bin ich für die Zusammenarbeit und seine wert-
vollen Anmerkungen ebenfalls zum Dank verpflichtet.
Zum Gelingen der Arbeit haben zudem die Unterstützung und das an-
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Ausbildung in vielfältiger Weise unterstützt haben, wofür ich mich sehr herz-
lich bedanke.

Andreas Fink



”
Es ist nicht genug, zu wissen, man muß es auch anwenden.

Es ist nicht genug, zu wollen, man muß es auch tun.“
(Mahatma Gandhi)

”
Glück kommt nicht von Dingen, die wir besitzen.

Glück kann kommen durch die Arbeit und den Stolz auf das, was wir tun.“
(Johann Wolfgang von Goethe)

”
Hofstadters Gesetz: Es dauert immer länger, als man denkt;

sogar dann, wenn man Hofstadters Gesetz berücksichtigt.“
(Douglas J. Hofstadter)



Inhaltsverzeichnis

Inhaltsverzeichnis ix

Abbildungsverzeichnis xv

Tabellenverzeichnis xix

Algorithmenverzeichnis xxi

Symbolverzeichnis xxiii

I Grundlagen 1

1 Einführung 3
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